Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Europapolitik 


Die neue EG-Kommission hat am 12. März 1985 dem Europäi- 
schen Parlament ihr Arbeitsprogramm für 1985 vorgelegt. Sie 
zeigt sich entschlossen, den Stillstand in der Entwicklimg der 
Europäischen Gemeinschaft zu überwinden durch eine Stärkxmg 
der wirtschaftlichen Strukturen Europas, durch größere Einfluß- 
nahme der Gemeinschaft in der Welt und durch eine konsequente 
Weiterentwicklung der Wirtschaftsgemeinschaft zu einer Poh- 
tischen Union. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Der Deutsche Bimdestag begrüßt das Arbeitsprogramm der 
Kommission. Er sieht in diesem Programm ein Konzept zur 
Stärkung der Gemeinschaft imd zu ihrer Weiterentwicklimg zu 
einer Poütischen Union. Weitere wichtige Schritte sind die 
Vorschläge des Europäischen Parlaments und des Dooge- 
Komitees für eine Verbesserung des institutionellen Gefüges. 
Die Entscheidungsmechanismen der EG müssen verbessert 
werden, wenn die Probleme in Europa gelöst werden sollen. 
Die breitangelegten Bemühimgen um eine Revitalisierung und 
Fortentwicklung der Gemeinschaft gilt es zu imterstützen. 

Der Deutsche Bimdestag tritt für die Konsohdierung und Voll- 
endimg des europäischen Birmenmcirktes sowie für eine ver- 
stärkte industrielle Zusammenarbeit, vor allem auch im Bereich 
der Forschimg und Entwicklimg sowie der Spitzentech- 
nologien, ein. 

Mehr als 13 Millionen Menschen sind in der Gemeinschaft 
ohne Arbeit. Der Abbau der Arbeitslosigkeit ist daher zur Zeit 
wichtigstes Ziel der Gemeinschaft. Dies ist nur zu erreichen, 
wenn die europäischen Staaten die Kraft zu einer gemein- 
samen wirtschaftspolitischen Strategie aufbringen und diese 
gemeinsame Strategie durch ein vertrauensvolles Miteinander 
der Sozialpartner auf nationaler wie auf europäischer Ebene 
konsequent verfolgt wird. 

Das Europäische Währungssystem muß gestärkt und ausge- 
baut werden. Hierzu müssen die wirtschaftspolitische Koopera- 


Drucksache 10/3152 

09. 04. 85 


Sachgebiet 7 



Drucksache 10/3152 


Deutscher Bundestag - 10. Wahlperiode 


tion intensiviert, Kapitalverkehrsbeschränkungen beseitigt und 
die private wie offizielle Verwendung des ECU gefördert wer- 
den. Auf längere Sicht sollte der ECU in die Rolle einer inter- 
nationalen Reservewährung hineinwachsen und zu einer Stär- 
kung des währungspolitischen Gewichts Europas in der Welt 
beitragen. 

Mehr Dynamik und eine bessere internationale Wettbewerbs- 
fähigkeit der Gemeinschaft sind nur zu erreichen durch: 

— Vollendung des europäischen Binnenmarktes und Stärkung 
der innereuropäischen Arbeitsteilung, 

— mehr Kooperation in der Forschung, Entwicklung und Inno- 
vation sowohl auf der Ebene der Unternehmen wie auf der 
Ebene der staatlich finanzierten Forschungseinrichtungen. 

Die Umweltpohtik ist zu einem wichtigen Arbeitsfeld der 
Gemeinschaft geworden. Sie muß zu einer Pohtik des Friedens 
mit der Natur und der vorausschauenden Schadensverhütung 
weiterentwickelt werden. 

Der Landwirtschaft in ihrer derzeit schwierigen Lage muß 
geholfen werden, um die drohende Verschuldungs- und Exi- 
stenzkrise vieler Betriebe abzuwenden und um sicherzustellen, 
daß eine möghche Entleerung ländücher Gebiete mit den uner- 
wünschten Folgen für die Infrastruktur und die Erhaltung von 
Natur und Landschaft vermieden wird. Dabei müssen neue 
Wege gegangen werden, die das bisherige System der Preis- 
und Abnahmegarantien ablösen. 

2. Der Deutsche Bimdestag fordert die Bundesregierung auf, 

— das Arbeitsprogramm der EG -Kommission aktiv zu unter- 
stützen und die Wirtschaftskraft der Bundesrepubük 
Deutschland einzusetzen, um substantielle Fortschritte bei 
der europäischen Zusammenarbeit zu erlangen; 

— ihren Einfluß geltend zu machen, damit die Beitrittsverhand- 
limgen mit Spanien und Portugal endgültig zum Abschluß 
gebracht und der Beitrittst ermin 1. Januar 1986 eingehalten 
werden kann; 

— die Kommission bei ihrem Bemühen zu unterstützen, den 
Binnenmarkt der EG zu verwirklichen, die Grenzkontrollen 
abzubauen und das europäische Währungssystem fortzuent- 
wickeln, um die wirtschafthche Entwicklung innerhalb der 
Gemeinschaft und ein beschäftigungsintensives Wachstum 
zu fördern; 

— die von der EG-Kommission eingeleitete Grundsatzdebatte 
über die Reform der EG-Agrarpohtik aktiv zu unterstützen 
und den Deutschen Bundestag bis zum 30. Juni 1985 über 
ihren Beitrag zur Lösung der Agrarprobleme zu unter- 
richten;. 

— im Rat und in der Kommission auch mit entsprechenden 
finanziellen Anreizen darauf hinzuwirken, daß geeignete 
Maßnahmen getroffen werden, um auf der Grundlage einer 
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Überzeugenden und konkreten Gesamtkonzeption die Pro- 
bleme der fortlaufenden Zerstörung der Umwelt gemein- 
schaftlich zu lösen; 

— den Ausbau der Institutionen zu unterstützen, die Rechte des 
Europäischen Parlaments auszuweiten und endhch zum 
Prinzip der Mehrheitsentscheidungen - wie sie im Vertrag 
von Rom vorgesehen sind - zurückzukehren; 

— sich in diesem Zusammenhang für eine zügige Beratung des 
Vertragsentwurfs des Europäischen Parlaments für eine 
Europäische Union und der Vorschläge des Dooge-Komitees 
einzusetzen; 

— mit Nachdruck auf die Stärkung der politischen Zusammen- 
arbeit im Rahmen der EPZ - beispielsweise durch die Schaf- 
fung eines Ständigen Sekretariats - hinzuwirken und die 
Zuständigkeit der EPZ auf neue Gebiete der Zusammen- 
arbeit, insbesondere im Bereich der Sicherheits-, Abrü- 
stungs- und Verteidigungspolitik auszuweiten; 

— eine faire und auf dem Prinzip des gegenseitigen Vorteils 
aufbauende Zusammenarbeit der Gemeinschaft mit der 
Dritten Welt zu fördern; 

— die politische Dimension der Einigung Europas anzuerken- 
nen, statt Europa ausschließlich unter fiskalischen Gesichts- 
punkten zu sehen; 

— die technologische Herausforderung, der sich die Gemein- 
schaft gegenübersieht, anzunehmen und durch eine euro- 
päisch ausgerichtete Forschung und Technologieförderung 
die Wettbewerbsfähigkeit der Gemeinschaft und den 
gegenwärtig hohen Stand der europäischen Technologie zu 
erhalten. 

Bonn, den 9. April 1985 

Dr. Vogel und Fraktion 
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